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Leiſtungen einer erpandirenden Maſchine , zweiter Fall . Der Cylinder -
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querschnitt 0 und der Expansionsgrad sind bekannt . Es soll be -

stimmt werden : 1) die Dampfspannung p, 2) die Effektleistung , 3) die

Wasserförderung q, Vorausgesetzt , dass der Maschine ein gewisser

nützlicher Widerstand R zu überwinden aufgebürdet wird und dass

imi Kessel in jeder Sekunde eine Dampfmenge 8 erzeugt wWird. Ge -

geben sind also O, 1* m, r, S, R, zu suchen dagegen p, v, N, g.

Man bestimmt zuerst den Werth von k vermittelst der Glei -

chung ( 19) :
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Dann gibt die Gleichung ( 21) für p folgenden Werth :

1 R

2 . . ··C . ( 267 K 5

Nun folgt aus ( 23) :
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und endlich aus ( 22) :
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Vedingungen der vortheilhafteſten Effektleiſtung . Diese Bedingung

ist , dass 8* möglich gross sein soll . Aus ( 22) und ( 23) folgt ,

wenn man s vernachlässiget :
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Nun sind p und J - zwei von einander unabhängige Grössen ;

es handelt sich also darum , diejenigen Werthe von p und von 1
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ein Maximum wird . Der vortheil⸗zu bestimmen , für welche
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